
1. Für drei von vier Bundesbürgern 
ist Wohneigentum die beliebteste 
Form der Altersvorsorge.

2. Für acht von zehn Bundesbürgern 
ist Wohneigentum eine sichere 
Form der Altersvorsorge.  

3. Eigene vier Wände sind die 
einzige Form der Altersvorsorge, 
die man bereits in jungen Jahren 
genießen kann. 

4. Wer im Alter in eigenen vier 
Wänden statt zur Miete wohnt, 
spart im Schnitt 669 Euro im 
Monat. 

5. Wer im Alter im Eigentum wohnt, 
muss keine Kündigung fürchten. 

6. Wer im Alter im Eigentum wohnt, 
ist vor Mieterhöhungen sicher. 

7. Wer im Alter im Eigentum wohnt, 
hat im Schnitt sechs Mal mehr 
Vermögen als ein Mieter, der 
vorher genauso viel verdient hat. 

8. Wer im Alter barrierearm wohnen 
will oder muss, tut sich im 
Eigentum leichter, weil er 
über notwendige Umbaumaß-
nahmen allein entscheiden kann. 

9. Wer aus gesundheitlichen 
Gründen in ein Pflegeheim oder 
ein betreutes Wohnobjekt 
umziehen will oder muss, 
kann dies durch einen Verkauf 
der eigenen Immobilie leichter 
finanzieren.

10. Sechs von zehn Bundesbürgern 
im Alter von 65plus haben es 
geschafft und leben im Wohn-
eigentum.

Eigene vier Wände sind eine gute 

Altersvorsorge. 

Wir nennen 10 Fakten und Gründe:

Christian König,

Hauptgeschäftsführer


